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Anforderungen beim Anbau von Dinkel als weiteres

Qualitätsprodukt* für die Region
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* Eine Anmerkung vorneweg:

Dinkel ist Weizen …

woher

warum

weiteres Qualitätsprodukt …

Anbau

Qualität
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Woher und Wie ist das Verhältnis Mensch – Weizen
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Warum eine Renaissance?
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Weil es uns sehr sehr gut geht

▪ Industrialisierung der Nahrungsmittelprodukion

▪ Nicht alle vertragen diese Nahrung 

SCHULD ist der Weizen – der Weichweizen!

▪ Nicht allein Art und Weise des Anbaues 

▪ permanenten züchterische Bearbeitung

▪ Da müssen die alten Getreidearten und –sorten, das Urgetreide,

doch gesünder sein – so meinen einige Verbraucher!

Nische ➔ zuerst für den öko-Landbau - Nun für alle!
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Sind diese Behauptungen und Erwartungen an das

Urkorn gerechtfertigt?
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Urgetreide – was ist das?

6

Urgetreide ist kein wissenschaftlicher Begriff

➔ Marketingname und Auslegungssache, was dazugehört

Vorstellung: alte Arten und alte Sorten

▪ Arten – Dinkel, Emmer, Einkorn aber auch                

Waldstaudenroggen, Buchweizen, Lein …

▪ Sorten – es gibt keine alten Sorten in diesen Arten!

Produktionsweise:

▪ ist gesund – weniger PSM

▪ braucht weniger N-Dünger

▪ kommt auf weniger guten Standorten zurecht - anspruchsloser
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Das ist

unsere

Nische

Boden-

und

Klima-

bedingungen!

Dinkel eine Nische?!
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Jahr/Kultur

2025 Bund Sachsen-Anhalt

WW 2.859 295

Dinkel 127 12,6

Anteil

Dinkel (%)
4,4 4,3

Durum 53 15,2

Quelle: Statistisches Bundesamt ; VGMS

Anbaufläche (1.000 ha)

10*

10

Anteil ST

(%)

29

* 75 – 80 %

sind

E-/ A-Weizen
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Ertrag
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Quelle: Longin 2016

Bei geringeren Erträge sind        

➔Vertragsanbau und

➔ sichere Preise eine              

Notwendigkeit!  
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Ertrag
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Dinkel kommt auf schwächeren Böden und Höhenlagen zurecht! 

Auch Dinkel (Urgetreide) mag bessere Böden! 

Ist 

das 

so?

Aber:

Lagerneigung!

▪ Halmlänge (bis 150 cm u.m.)

▪ 1/3 höherer Strohertrag

▪ Standfestigkeit

Quelle: Midaner u. Longin 2017

(Schwäbische Alb)
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Anbautelegramm
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Standort

▪ trockene, sonnige und windige Lagen

▪ tiefgründige Böden, wegen hohen Wasserbedarfs

▪ keine Staunässe

Fruchtfolge

▪ zwei Jahre Anbaupause

▪ Getreide als Vorfrucht ist ungünstig ➔ Fußkrankheiten

▪ mgl. nicht nach Leguminosen (Stickstoff)

➔ Wie Weizen 
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Anbautelegramm
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Aussaat

▪ Ende September/Mitte November

▪ spätsaatverträglich

▪ frühe Saat:  250 Körner/m²  oder 150 Vesen/m²

▪ späte Saat: 400 Körner/m²  oder  225 Vesen/m²

▪ Saattiefe: 3 - 5 cm bei Körnern  bzw. 5 – 7 cm bei Vesen

▪ Beizung bei entspelztem Saatgut!

➔ Wie Weizen 
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Anbautelegramm
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Sorten

▪ 27 Sorten in der BSL 2025 

▪ grob zwei Sortentypen – alt und neu

▪ alt – ( ~ 4 %) sehr lang und lageranfällig

Oberkulmer Rotkorn, Schwabenkorn, Franckenkorn

▪ neu – (> 96 %) kürzer, standfester, gesünder, bis 40 % höhere Erträge

Zollernspelz, Albertino, Zollernperle, Badensonne, Franckentop …

▪ Winterfestigkeit ist gut 

▪ Sortenwahl ist wichtig hinsichtlich Agrotechnik und Backtechnologie

▪ im Vertragsanbau oftmals Vorgabe der Sorte
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Anbautelegramm
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Anbautelegramm
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Krankheiten

▪ die gleichen wie im Weizen 

▪ für Fußkrankheiten höher anfällig

▪ Pflanzenschutz

▪ PSM für WEIZEN!

▪ Keine spezifischen für Winter- oder Sommerweizen!!!

▪ Einsatz analog Weizen

▪ Standfestigkeit besondere Beachtung!

➔ Wie Weizen 
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Anbautelegramm
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Düngung

▪ Grunddüngung nach Versorgungsgrad

▪ Bedarf P: 70 kg/ha  und K: 120 kg/ha

▪ N-Düngung nach Entzug

▪ Erwartungsertrag 70 – 80 dt/ha Vesenertrag

▪ ~ 190 – 210 kg N/ha (inkl. N-min)

▪ dennoch verhalten, 2 – 3 Gaben

▪ Vegetationsbeginn

▪ Schossen (BBCH 30/31)

▪ kurz vor Ährenschieben (BBCH 37/39)

➔ Wie Weizen 
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Anbautelegramm
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Ernte

▪ Ende Juli – August

▪ Druschzeitpunkt  ➔ FZ-Stabilität!

▪ langsam fahren, Ziel muß sein:

▪ Spindel muß brechen! ➔ alle Vesen (Ährchen) sollten einzeln sein!

▪ wenig nackte Körner

▪ Vorreinigung direkt nach Ernte ➔ Lagerfähigkeit

➔ Wie Weizen 
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel – Qualität
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Dinkel Weizen

Fallzahl ~

Fallzahl-Sabilität ~

RP-Gehalt* >

Mineralstoffe ≥

Lipide >

Balaststoffe ≤

Brotvolumen <<
   klebrige, feuchte Teige, d. h. Teigführung/Rezepte anpassen
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel – Qualität

18

Dinkel Weizen

Fallzahl ~

Fallzahl-Sabilität ~

RP-Gehalt* >

Mineralstoffe ≥

Lipide >

Balaststoffe ≤

Brotvolumen <<
   klebrige, feuchte Teige, d. h. Teigführung/Rezepte anpassen

*RP-Gehalt andere Qualität

Gluten >>

Verhältnis

Glutenin <

Gliadin >

250 250

13 -17 % 12 - 14 %
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel – Qualität
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Besonderheiten beim Anbau von Dinkel - Qualität
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Gesundheitlichen Vorteilen

Dinkelmehl ist eine gute Quelle für

Ballaststoffe und Mineralstoffe

die die Verdauung fördern und das Sättigungsgefühl erhöhen können.

Viele Menschen empfinden

Dinkel besser verträglich als Weizen,

insbesondere wenn es mit einer langen Teigführung gebacken wird.

min. max.

Weizen 405  -- 0,5

Dinkel 630  -- 0,7

Weizen 1.050 0,91 1,2

Dinkel 1.050 0,91 1,2
Quelle: CMA

Mineralstoffgehalt (% i.Tr.)Mehltyp
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Wo gehört Dinkel in der großen Weizenfamilie hin!
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Familie

Gattungs-

gruppe

Gattung

Art

Unter-

arten

Poaceae

Süßgräser

Hordeum

Gerste

Triticum

turgidum

T. monococcum

subsp. monococcum

T. turdidum

subsp. dicoccon

T. turdidum

subsp. Durum

Agropyron

Quecke

T. aestivum

subsp. spelta

T. aestivum

subsp. aestivum

Festuceae

Schwingel

Secale

Roggen

Triticum

monococcum

Hordeae

Ährengräser

Triticum

Weizen

Triticum

aestivum

Aveneae

Hafer

Einkorn DurumSaatweizen Emmer

Kreuzungsgrenze

Warum ist das so?
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Zusammenfassung
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• Nische - Dinkel als Qualitätsprodukt nutzen – wir können das!!!

• Anbau analog WW – N-Düngung beachten

• Qualitätssicherung muß oberste Priorität im Anbau haben

• Wirtschaftliche Sicherung geht nur über Vertragsanbau

– stabile Wertschöpfungskette

– Abnahme- und Preisgarantie

– Kooperation / Gleichberechtigung

• Dinkel ergänzt die Fruchtartenvielfalt

• Lockert Fruchtfolge aber nicht auf
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Danke für die Aufmerksamkeit!

Dinkel – ein Qualitätsprodukt für die Region

Auf jeden Fall !


